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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VfL Günzburg III : SV Mindelzell II 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

SV Mindelzell II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
der VfL Günzburg III am Freitag, den 25. November im 8. Saisonspiel auf den SV Mindelzell II. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:29
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg
im Doppel zeigte an diesem Tag Robin Hemmler.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Keller /
Liepert beim 0:3 gegen Kerler / Pauker. Nach einem Erfolg für Leics / Baun sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Hemmler / Schäffler letztlich nicht
zu einem Erfolg ummünzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Seibel und Keller bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Rothermel und Kerler ab dem ersten Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte also ein
0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Georg Keller und Philipp Kerler, das Georg Keller letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Làszlo Leics über die 1:3-
Niederlage gegen Robin Hemmler hinweggetröstet werden musste. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nur einen Satzerfolg
verbuchte nachfolgend Stefan Liepert bei seiner Niederlage gegen Engelbert Rothermel. Alexander
Baun bekam daraufhin seinen Gegner Martin Schäffler beim deutlichen 4:11, 8:11, 5:11 nicht richtig
in den Griff. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Zwischenzeitlich konnte Pavel Seibel zwar einen Satz gewinnen, verlor die
Partie gegen Ernst Kerler, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 11:13,
11:7, 8:11, 9:11. Christian Keller hatte wenig später gegen Stefan Pauker beim 9:11, 7:11, 6:11
kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfL Günzburg III und des SV Mindelzell II. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robin
Hemmler wurden Georg Keller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen
den TTC Memmenhausen III, während der SV Mindelzell II am 09.12.2022 gegen den TSV
Burtenbach antritt.

 Statistik:
 VfL Günzburg III

Doppel: Keller / Liepert 0:1, Leics / Baun 0:1, Seibel / Keller 0:1 
Einzel: G. Keller 1:1, L. Leics 0:1, S. Liepert 0:1, A. Baun 0:1, P. Seibel 0:1, C. Keller 0:1 

 SV Mindelzell II
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Doppel: Hemmler / Schäffler 1:0, Kerler / Pauker 1:0, Rothermel / Kerler 1:0 
Einzel: R. Hemmler 2:0, P. Kerler 0:1, M. Schäffler 1:0, E. Rothermel 1:0, S. Pauker 1:0, E. Kerler 1:
0


